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— Davhne, ‘cbmbﬂ! wenn unfer Water von Fenfier Her dic
: Saube fieht, Wte trig’ ich mich ? fo fage ¢v danns
Gine Saube fieht dore auf den Nitcfen des Hiigels!
Gewif ! die hat mein Sobn gebaut,  Sefegnes fey
er! Syhn hale die Yiupe der Nacye niehe ab, fur
. unfers alters Sreude juforgen! Dant DBruder!
pann ift unsder ganye Tag voll SBounne, Denn wee
am iorgen was Gutes beginng, dem gelinge alles

beffer, und auf jeder, Staude wadii ifym §reude,
Gefners Sehy. 1L TD, S. 81,
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oh niie empfand Daphne die fiarkeren Tricher
Sn Shyrer unfebuld’gen Brugt 3
b, jeder hinteifenden Negung, der Liebe,
G ftillen XWefen unbesoufty
Route nut, wag firtfam und {thon,
Gid) lachelnden Beifalls vevfehn,

G-Dic veinefte Greude, im fuhlbaren SHergety
®lof tiber die LWange herab 5
QWenn Sie, mit Munterteit, anfiandigen Gdyergens
By fivengfter Sugend , fich ergab;
Da laufchte vergebens der MNeid,
Denn Unfehuld war immer Jhr Kleid.



60 {chiefet die Kuospe der teijenden Nofe
angfom, in_fufev Hofoung, hervors
Und teaget woblthdtig, sum geottichten MNofey
Balfamifce Difte empors
Radht, faufelnd, in Eihlen Gebufche
Den lechgenden Wandever frifche

60 fateft Du Freundin! in Unfhuld frets beiters
D felbft und den Deinen genug.
Gin goetlichy Gewifen, der befie Begleitety
Becbannte der Eitelkeit . Trug,
QBo Jugend, wo munteret Schetyy
Da licbte Dein jugendlich Hers,

60 fabft Du gufeicden, Dein jlingeres Leben,
Sn jungfraulichen GSchmuck hingichn s
Boll Hofnung , dev weifeften Botficht exgeben,
®ein daurendes oblergehn blihn.
Der Mifigunft fcheelfichtige: Blick,
Galy ladelnd Did, — Stivgte guricd —

%cin fchongter der Tage, mit Fonne begleitet,
Kommt — von Dir bevaditig gewahle —
Der Dicy ju des Ehftands Gelyeimnifen leitet
Didy, mit dem Geliebren, vemani.
Hice {hwdren fich, DHande und Hewg: —
Ghery? weg mit der Mode, — Die Tpen! —




@ie savtlichfee Muter, witd diefes, Didy fehren
Dagu, durch Erfalhrung, gefehickt. —
Holbe Braut't nadamend wirt Du fie hovens
Aenn fromm, Didy ibr Beifpiel entpiicke;
Dann fevd Fhe nady fiebengig Fabt
Das brntige licbende “Daar.

?cbt fange! — Tiebt glicklidh! — vetbundene Bepde,
Den Aeltern, und Freunden, gur-Luff! —
©o flehet jum Himmel! mit Teanen dev Freudey —
Um Segen — Ddie trevefte Bruft —
Rie ‘finde ‘die ‘Bofleic Ven MNif: —
9Bas ? Iietvacsty 0 bauen? — —
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	Das Hochzeitfest Des Herrn Landbaumeister Eckart, mit Der Demoiselle Pansen, So zu Ellrich den 7ten Julii 1772. vergnügt gefeyert wurde, besingen glückwünschend in einem Fragment Carl Ludewig Ernst, Johann Carl Gottfried, Cathar. Soph. Heinriette Caroline, Geschwister Pansen
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